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Unfallserie im Landkreis Ravensburg:
Alkohol und Verletzungen im Fokus

Aktuelle Polizeimeldungen aus dem Landkreis Ravensburg:
Unfälle, Alkoholvergehen und tragischer Arbeitsunfall.

Informieren Sie sich!

Im Landkreis Ravensburg sind jüngst mehrere schwerwiegende
Vorfälle aufgezeichnet worden, deren Hintergründe die Polizei
zur Zeit noch aufklärt. Diese Ereignisse umreißen verschiedene
Aspekte der öffentlichen Sicherheit und werfen Fragen auf, die
von schwerwiegenden Arbeitsunfällen bis hin zu
alkoholbedingten Straftaten reichen.

Besonders tragisch ist der tödliche Arbeitsunfall, der am 15.
August 2024 auf einem Hof in Wallenreute geschah. Ein
15-jähriger Auszubildender verlor beim Vorfall anschließend sein
Leben in einer Klinik. Zwei Personen, die in den Vorfall
verwickelt waren, mussten reanimiert werden. Während der
Jugendliche nun verstorben ist, befindet sich die 41-jährige
Helferin weiterhin in ärztlicher Behandlung. Die genauen
Umstände des Unfalls sind aktuell noch Gegenstand intensiver
Ermittlungen der zuständigen Stelle. Besorgnis über die
Sicherheit von Jugendlichen im Arbeitsumfeld wird aufgeworfen,
was für eine umfassende Diskussion sorgt.

Alkoholisierte Fahrten und Randale

Ein weiterer Vorfall ereignete sich in Ravensburg, wo ein
28-jähriger Fahrer eines VW-Crafters mit frischem Unfallschaden
kontrolliert wurde. Am Mittwochmorgen gegen 4 Uhr wurden die
Beamten durch einen Hinweis eines Zeugen auf das Fahrzeug



aufmerksam. Bei der Kontrolle stellte sich heraus, dass der
Fahrer erheblich alkoholisiert war – ein Test ergab einen Wert
von rund zwei Promille. Infolge des Ereignisses musste er nicht
nur im Krankenhaus Blut abgeben, sondern auch seinen
Führerschein. Die Ermittlungen bezüglich des Unfalls dauern
noch an, und Hinweise zum Unfallort sind bei der Polizei
willkommen.

Der Einfluss von Alkohol machte sich auch erneut in einer
anderen Geschichte bemerkbar, als ein 27-Jähriger in einem
Hotel in der Zwergerstraße randalierte. Diese Eskapade führte
dazu, dass mehrere Gläser und Vasen zu Bruch gingen.
Nachdem Mitarbeiter versuchten, den Randalierer zu stoppen,
reagierte dieser mit Gewalt. Sein Verhalten mündete in einer
vorübergehenden Festnahme, und er wird sich nun wegen
Körperverletzung verantworten müssen.

Unfälle und die Folgen

In Schlier ereignete sich ein weiterer Vorfall, der auf die
Gefahren des Straßenverkehrs hinweist: Ein 51-jähriger Pedelec-
Fahrer verletzte sich schwer, als er am Dienstagabend gegen
18:30 Uhr in der Altdorfer Straße stürzte. Berichten zufolge
verhakte sich sein Lenker in einer Hecke, woraufhin der Sturz
folgte. Der Mann wurde daraufhin vom Rettungsdienst ins
Krankenhaus gebracht. Der entstandene Sachschaden für das
nicht mehr fahrbereite Pedelec liegt im Bereich mehrerer
hundert Euro.

Außerdem wurde die Polizei in Wangen im Allgäu wegen
Unfallflucht aktiv, nachdem eine Anruferin eine beschädigte
Bahnschranke im Bereich des Bahnhofs Ratzenried gemeldet
hatte. Der Querbalken der Schranke war abgefallen und lag in
eine Wiese. Hinweise deuten darauf hin, dass ein unbekanntes
Fahrzeug möglicherweise die Schranke gerammt hat, was zu
einem Sachschaden von mehreren hundert Euro führte. Die
Polizei fordert Zeugen zur Stellungnahme auf, um den Vorfall
aufzuklären.



Zusätzlich gab es in Baienfurt einen Vorfall, bei dem ein
40-jähriger Mann, alkoholisiert mit über drei Promille, in einem
Geschäft aufzufallen begann. Er pöbelte die Kunden an und fiel
schließlich aufgrund seiner Betrunkenheit hin. Nach einer
ärztlichen Untersuchung wurde der Mann in Gewahrsam
genommen.

Die Kombination von Alkohol und potenziell gefährlichen
Situationen zeigt sich in mehreren Berichten aus der Region,
und es bleibt zu hoffen, dass die Polizei mit ihren Maßnahmen
zur Aufklärung der Vorfälle und zur Prävention ähnlicher
Ereignisse beiträgt.

Details
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